
Dagmar Koller Schirmherren Power 4Me und die AAO Kommune 
 
„Aber dann habe ich durch meinen Mann (Helmut Zilk), der Bürgermeister war, alles 
erfahren, bin da hinausgefahren. Ich bin dorthin gefahren, habe das alles angeschaut. 
 
Und ich kenne Otto Mühl sehr gut, weil er im Portugal lebt, und ich habe ihn immer wieder 
besucht. Und ich habe seinen kleinen Kindern Puppen und Barbie Puppen  mitgebracht, weil 
sie nichts hatten. Sie hatten im Portugal absolut nichts. 
 
Ich habe erfahren, daß die Frauen glücklich waren … Und das ist das Schreckliche. Ich bin in 
einem Verein gegen sexuellen Mißbrauch als Schirmherrin (Power4me). Ich bin gegen 
sexuellen Mißbrauch und kämpfe gegen das. 
 
Aber dann, als ich das alles gehört habe, dachte ich, daß ich das Wort Mühl nicht mehr 
erwähnen darf. Aber man muß es von der Seite der Frauen sehen die dort hingegangen sind 
haben alles gegeben – ihr ganze Erbe und alles, und waren in dieser Gemeinschaft glücklich 
und die kleinen Kinder – sieht man doch wie glücklich sie sind.  
 
Jeder der es wagt ein minderjähriges Kind zu mißbrauchen gehört wirklich aus der 
Gesellschaft ausgeschlossen. 
 
Nun wenn das wirklich passiert ist, war die Gesellschaft die zu ihm gegangen ist, wirklich 
nichts wert. Ich bin da sehr radikal. 
 
Warum hat keinen Politiker damals erkannt was sich dort abspielt. Das da niemand in der 
Öffentlichkeit da Stop gemacht hat…wo war die Politik damals? –  Aber ich glaube, daß die 
Frauen die da mitgemacht haben, glücklich waren. 
 
Aber wenn  man ihn jetzt beobachtet, sieht man ja diese Gruppe, die  ist dageblieben, da  
möchte ich auch dabei sein, die sind lustig … da entsteht was bei ihnen.“1 
 
Ja sicher ist da was entstanden bei ihnen. 
 
Dagmar Koller hat recht, was die Politik betrifft! „Die Kommune ist auch von Theodor 
Kery, Hilde Hawlicek, Karl Blecha und Helmut Zilk unterstützt worden.“2 
 
Der Mann mit „einem weiten Herzen“ 
 
Bischof Kurt Krenn und Bischof Andreas Laun sind überzeugt, daß Groër unschuldig war, 
desgleichen  der verstorbene Helmut Zilk, ehemaliger Bürgermeister von Wien. 
Die kirchliche Hochzeit zwischen Helmut Zilk und Dagmar Koller fand am 23. Juni 1990 
statt, eine katholische Trauung unter der Leitung von Kardinal Groër. 
 
Zilk und Koller besuchten den Kardinal jährlich zu Weihnachten und an ihrem Hochzeitstag. 
Zilk: „Ich betrachte den Kardinal als Opfer einer Hetzkampagne.  
Ich bin kein Kerzerlschlucker, aber die Kirche bedeutet mir was.  
Und vom Kardinal halte ich sehr viel. Ich habe eine hohe Meinung von ihm.  

                                                
1Barbara Stöckl, ORF 11.04.2013, 23:00 Uhr.  
2 Andreas Schlothauer: Die Diktatur der freien Sexualität, S. 139-149. 



Er hat ein weites Herz.“ 3    
 
"Bischöfliche Erklärung" zu Kardinal Dr. Hans Hermann Groër (13.10.2004) 4 
„Wir sind nun zur moralischen Gewißheit gelangt,  
daß die gegen Alterzbischof Kardinal Hans Hermann Groer  
erhobenen Vorwürfe im Wesentlichen zutreffen.“ 
 
 

                                                
3 Thomas Hofer, Profil, 11. Dezember 2000, Wien, S. 50. 
4 cardinalrating.com/cardinal 


